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Architektur für Alle - Architekturtourismus Sachsen-Anhalt

26.06.2016 - Wurzeln zu ermöglichen, wurde ein Haus im Haus gebaut: an zentraler ... einfamilienhaus-efh kÖ9, Karl-Schmidt Straße/Köthener Straße 9. 

















 PDF Herunterladen 



 PNG-Bilder






 742KB Größe
 10 Downloads
 137 Ansichten






 Kommentar


























Architektur für alle 25. und 26. Juni 2016



„Architektur für Alle“ ist das bundesweite Motto des „Tages der Architektur 2016“ im 25. Jubiläumsjahr der Kammergründung und im Jahr des Architekturpreises des Landes Sachsen-Anhalt 2016. Genau darum dreht es sich in dem vielseitigen Programm mit 25 geöffneten Bauten und in Szene gesetzten Freianlagen: Es informiert über aktuelle Architektur im Land und zeigt auf, was sehenswert, einzigartig, beispielhaft ist – und ausgezeichnet wurde. Gebaut wird in Sachsen-Anhalt „für Alle“ und das in einer bemerkenswerten Qualität. Annähernd die Hälfte des Programmes wird durch Auszeichnungen und Bauten der „Engeren Wahl“ des Architekturpreises des Landes SachsenAnhalt 2016 sowie Einreichungen zum Preis bestimmt. Vor Ort kann man am



„Tag der Architektur“ mit den Architekten und Bauherren ins Gespräch kommen. Spannend sind auch in diesem Jahr wieder die vielen Beispiele, bei denen historische Substanz umgenutzt und mit zeitgenössischer Architektur ergänzt wurde. So stehen drei Scheunengebäude mit neuen Funktionen zur Besichtigung offen und werden die Besucher überraschen. Auch Lutherstadt Eisleben und Lutherstadt Wittenberg sind dabei: Im Vorgriff auf das Lutherjubiläum im kommenden Jahr hat die Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt zielgerichtet um- und neugebaut, die Ergebnisse sind teilweise mehrfach preisgekrönt. Nun schon zum vierten Mal wird eine „Stadtarchitektour“ durch Dessau-Roßlau angeboten – mit dem Rad



geht es durch die Bauhausstadt. Erwartet wird ein breites und interessiertes, aufgeschlossenes und neugieriges Publikum. In Sachsen-Anhalt ist der „Tag der Architektur“ Bestandteil der Landesinitiative Architektur und Baukultur. Informationen zum Programm unter www.ak-lsa.de und unter www.architekturtourismus.de. Über die App zum „Tag der Architektur“ gelangt man zum bundesweiten Angebot.



Besichtigungszeitraum: Sonntag 14:00–16:00 Uhr, Treffpunkt um 14:00 Uhr am Eingang des Hofes, bzw. später am Hauseingang



Ein Teil des 70 Jahre alten Nebengelasses des großelterlichen Dreiseithofs ist heute ein Wohnhaus. Eingebaute Ebenen im Split-Level-Prinzip lassen den ursprünglichen Scheunenraum in seiner ganzen Dimension wirken. Die Großzügigkeit der Wohnhalle mit Ess- und Kochbereich wird durch die offene, abgestrebte Dachkonstruktion unterstrichen. Eine schräg eingestellte, massive Galerie mit Kamin im Erdgeschoss und angrenzendem Schlaf-, Ankleideund Badbereich im Obergeschoss ergänzt ein Vorbildvorhaben, das zeigt, wie verfallende Nebengebäude in alten Dorfkernen perspektivisch wiederbelebt werden können.



2. Haldensleben Grundschule „Erich-Kästner“, Waldring 112 Architekt: Kirchner + Przyborowski Diplomingenieure Architekten BDA, Magdeburg Bauherr: Stadt Haldensleben, Haldensleben Fertigstellung: 2015



Führung: Samstag 10:00 Uhr



Der DDR-Schultypenbau „Erfurt“ in H-Form wurde saniert und umgebaut: Der Innenhof bekam eine Überdachung, ein kompakter Baukörper entstand. In dessen Erdgeschoss finden sich Horträume, das Eltern-Kind-Café, die Cafeteria bzw. der Speiseraum sowie die neue Multifunktionsaula. Die Haupteingangsseite wurde im Zwischenbau um ein drittes Geschoss ergänzt. Das ermöglicht mit dem neuen Aufzug einen barrierefreien Zugang zu allen Etagen. Ziel der energetisch nachhaltigen Maßnahmen war, die Betriebskosten dauerhaft zu senken.



3. Haldensleben 



Wohnanlage Gräwigstraße, Gräwigstraße 1–15 Architekt: Kirchner + Przyborowski Diplomingenieure Architekten BDA, Burg Bauherr: Wohnungsbaugesellschaft Haldensleben mbH, Haldensleben Fertigstellung: 2015



Führung: Samstag 11:00 Uhr



Die Gräwig- und Ackendorfer Straße zeigen eine verdichtete Reihenhausbebauung in Form von Winkelhofhäusern. Dabei sind Einzelgebäude ablesbar, die sich dennoch in eine ganzheitliche Struktur einordnen. Gartenseitig bildet sich aus der Winkelform und der Gebäudereihung ein geschützter Bereich. Straßenseitig wird das Thema des Vorgartens mit zeitgemäßen Mitteln umgesetzt: Aus kleinen Umfassungswänden werden klar abgegrenzte „grüne Zimmer“. Prinzipiell wurden vier Haustypen mit effizientem Energiekonzept entwickelt, die bei gleicher Hausbreite verschiedene Wohnungsstrukturen anbieten.



4. Klein Kirche St. Ambrosius, Sanierung, Haupstraße 28 Santersleben Architekt: Dr. Ribbert Saalmann Dehmel Architekten BDA, Magdeburg Bauherr: Ev. Kirchengemeinde St. Ambrosius, Klein Santersleben Fertigstellung: 2018



Führung: Samstag 11:00 Uhr



St. Ambrosius, die Kirche von Klein Santersleben, ist ein schlichter, kreuzförmiger, im Kern spätromanischer Bau. Er birgt in seinem Innern eine überraschende Formenfülle. Die ganzheitliche spätbarocke Ausstattung war Ausgangspunkt der Überlegung, die kleine Dorfkirche mit ihrer einzigartigen Atmosphäre als Hochzeitskirche für kirchliche als auch standesamtliche Trauungen zu nutzen. Dazu wurde innen und außen saniert. Ein geplanter Neubau auf der Nordseite bietet zukünftig unterschiedlich große Veranstaltungsräume mit Nebenräumen.



5. Druxberge Haus Stein, Bauernstraße 10 Architekt: JAN RÖSLER ARCHITEKTEN, Berlin Bauherr: Hendrike Stein und Bernd Bergander, Druxberge Fertigstellung: 2013



Führungen: Samstag 15:00–17:00 Uhr



Die Sanierung einer Scheune auf einem alten Bauernhof in der Börde ließ ein Ferienhaus mit Charme entstehen. Mit Gespür für die Seele des Hauses und einer sorgfältigen Reduktion auf das Wesentliche konnte das äußere Erscheinungsbild und der Grundcharakter erhalten werden. Der Einsatz nachhaltiger und teils wiederverwendeter Baustoffe sowie effiziente und kluge Energieerzeugung komplettieren ein beispielhaftes, mehrfach preisgekröntes Bauvorhaben, das als Alternative für gefährdete, ursprünglich landwirtschaftlich genutzte Gebäude im ländlichen Raum verstanden werden kann.



Besichtigung: Sonntag 11:00–13:00 Uhr



Seit ihrem sparsamen Wiederaufbau in den 1960er Jahren war die Magdeburger Wallonerkirche nur noch wenig genutzt und leer, allein zwei trutzige Stützenreihen gestalteten den großartig-kühlen Raum. Um der Evangelisch-reformierten Gemeinde eine Rückkehr zu ihren Wurzeln zu ermöglichen, wurde ein Haus im Haus gebaut: an zentraler Stelle im Mittelschiff. Das neue Gemeindehaus ist ein sorgfältig eingefügter, zweigeschossiger leichter Bau mit Platz u. a. für einen Saal, einen Gemeinderaum und das Pfarrbüro, Aufzug und Teeküche.



7. Magdeburg Freie Waldorfschule, Gemeinschaftshaus und Kantine, Kroatenwuhne 3–4 Architekt: qbatur Planungsgenossenschaft e. G., Quedlinburg Bauherr: Freie Waldorfschule Magdeburg e. V., Magdeburg Fertigstellung: 2016 



Führungen: Samstag 10:00–14:00 Uhr Treffpunkt: Gemeinschaftshaus im hinteren (südlichen) Bereich des Schulgeländes



Der Ausbau der Freien Waldorfschule als zweizügige Gesamtschule mit 650 Schülerinnen und Schülern wird durch umfangreiche bauliche Erweiterungen sukzessive realisiert. Das neue Gemeinschaftshaus mit Kantine, Küche sowie Werk- und Ganztagsschulbereich befindet sich kurz vor seiner Fertigstellung. Eine zwischen zwei Bestandsgebäuden gespannte Holzkonstruktion überdacht den neuen Speisesaal. Die Einbeziehung vorhandener baulicher Strukturen in den Neubau ist ein konzeptioneller Ansatz für eine Wandlung zu einem Ort der Bildung, Begegnung und Kreativität. Unweit entsteht das noch im Bau befindliche Atelierhaus Eurythmie.



8. Magdeburg Einfamilienhaus-EFH KÖ9, Karl-Schmidt Straße / Köthener Straße 9 Architekt: META architektur GmbH, Magdeburg Bauherr: Dr. Hartmut Lins und Kerstin Reichelt, Magdeburg Fertigstellung: 2016



Führung: Sonntag 10:00–12:00 Uhr



Das neue, dreigeschossige Einfamilienhaus nebst Garage – inmitten des Buckauer Kiezes unweit des Stadtzentrums und der Elbe – bietet Platz für eine dreiköpfige Familie und verbindet die Vorzüge eines Eigenheimes mit den Qualitäten des Lebens in der Stadt. Helle, lichte Wohnräume mit einem starken Bezug zum Außenraum waren der Wunsch der Bauherren. Großzügige Fensterelemente, die Ausblick ins Grün eines Gartens bieten, setzen Akzente in den von Sichtbeton, Terrazzoboden und hellen Holzdecken geprägten Räumen.



9. Magdeburg 



Motel One, Um- und Erweiterungsbau, Domplatz 5 Architekt: planungsring.de GmbH, Wolfsburg Bauherr: GbR GRUNDTEC Wanzleben, Hannover Fertigstellung: 2014



Führungen: Samstag 10:00, 11:00 und 12:00 Uhr







Teilnehmer Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016



Im Jahr 2014 ist das Motel One mit einer Dependance in die 1731 errichtete barocke Domdechanei am Magdeburger Domplatz eingezogen. 1945 stark zerstört, waren bis 1988 lediglich die Außenmauern instandgesetzt. Für die Hotelnutzung wurde nunmehr denkmalgerecht saniert und umgebaut sowie rückwärtig ein schwebender, gerahmter Gebäudequader angefügt. Er ruht auf einem zurückspringenden, schwarz-gläsernen Sockel. Dessen reduziert-moderne Architektursprache versteht sich als spannendes Gegenstück. Im Entrée findet sich die typische „ONE Lounge“, ihr Gestaltungsthema: Bürgermeister und Physiker Otto von Guericke.



0. Schönebeck (Elbe) 1 



Wohn-und Geschäftshaus, Markt 14–16 Architekt: A.BB-Architekten GbR, Magdeburg Bauherr: SWB Städtische Wohnungsbau GmbH, Schönebeck Fertigstellung: 2016



Führung: Sonntag 10:00 Uhr



Direkt am neugestalteten Markt ist ein u-förmiger Gebäudekomplex errichtet worden, bei dessen Planung die umgebende kleinteilige Struktur ebenso berücksichtigt wurde wie der Anspruch, zeitgenössisch zu bauen. 21 Wohnungen und drei Läden – alle schwellenlos zugänglich – bereichern nun die Schönebecker Innenstadt. Das dunkler abgesetzte, zurückspringende Erdgeschoss und die eingerückte Fassadenebene im Bereich der Treppenhäuser bilden einen Rahmen für die scheinbar aufgesetzten und vorspringenden Wohngeschosse. Daraus ergibt sich die Anmutung von Einzelhäusern im Kontext der nachbarlichen Kleinhäuserstruktur.



11. Dessau-RoSSlau Überraschungs-Radtour Radtour zu den Preisträgern des 2. Architekturpreises der Bauhausstadt Dessau – eine Initiative von Stadt und Sparkasse 



Start der Tour: Samstag 10:00 Uhr Treffpunkt: 9:30 Uhr, alte Volksschwimmhalle, Heidestraße 204



Der Beirat für Stadtgestaltung der Stadt Dessau-Roßlau lädt zu einer Radtour ein. Stadt und Sparkasse haben 2016 zum zweiten Mal den Architekturpreis der Bauhausstadt Dessau ausgelobt, die Fahrradtour führt zu den Teilnehmerprojekten und stellt diese vor. Zum Zeitpunkt der Fahrt ist das Geheimnis um den Preisträger bereits gelüftet, denn am 23. Juni 2016 findet die Preisverleihung statt. Trotzdem bleibt es ein Angebot mit Überraschungen.



2. Lutherstadt 1 Wittenberg 



Augusteum, Sanierung und Umbau, I. Bauabschnitt, Collegienstr. 62c Architekt: BHBVT Gesellschaft von Architekten mbH Berlin Busmann Haberer Bohl Vennes Tebroke, Berlin Bauherr: Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt, Lutherstadt Wittenberg Fertigstellung: 2015



Führungen: Samstag 12:30–16:30 Uhr



Das Collegium Augusteum, eine ab 1581 erbaute Erweiterung für die landesherrliche Universität Leucorea, wurde im Zuge der umfangreichen städtebaulichen Projekte zum Lutherjubiläum zu einem Ausstellungshaus der Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt umgebaut und saniert. Eine schlanke Pergola aus sandsteinfarbenen Fertigteilstützen und großflächigem Glas vor alter Stadtmauer fungiert als neues, barrierefreies Erschließungsbauwerk zwischen Lutherhaus und Augusteum und gewährleistet modernen Besucherempfang.







Auszeichnung zum Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016



13. Lutherstadt Schlosskirche, Sicherung, Sanierung und Restaurierung, Schlossplatz 1 Wittenberg Architekt: cuboidoo architekten BDA, Halle (Saale) Bauherr: Land Sachsen-Anhalt, vertreten durch das Ministerium der Finanzen, Magdeburg Fertigstellung: 2016



Führung: Samstag 13:00 Uhr Der Eintritt ist kostenfrei.



Kaum ein anderer Ort ist mit der Reformation so verbunden, wie die Schlosskirche in der Lutherstadt, an deren Tür vor fast 500 Jahren die Lutherschen Thesen angeschlagen wurden. Anlass, notwendige Sicherungsarbeiten durchzuführen und eine umfassende Sanierung vorzunehmen und über die Neuordnung von Funktionen den gewachsenen Besucherzahlen entsprechend nachzudenken. Erhalten wird der Gedenkort in seiner Fassung von 1892 unter Friedrich Adler, sämtliche Arbeiten haben konservierenden Charakter.



14. Halberstadt Gesundheitszentrum „Alte Schule“, Bismarckstraße 63 Architekt: Architekturbüro Gardzella, Groß Quenstedt Bauherr: Praxiszentrum Bismarckstraße GbR, Halberstadt Fertigstellung: 2016



Führung: Samstag 10:00–12:30 Uhr



Die ehemalige Gleimschule, zum Ende des 19. Jahrhunderts erbaut, war seit 2007 ohne jegliche Funktion. Mit privatem Einsatz und Unterstützung öffentlicher Förderer entwickelten eine Gemeinschaft aus Ärzten, einer Apothekerin und einem Architekten das zu besichtigende Gesundheitszentrum. Das Einzeldenkmal wurde behutsam saniert und zeitgemäß ergänzt. Moderne Praxen bilden zusammen mit Vereinen des Gesundheitswesens ein neues Zentrum der Stadt.



15. StaSSfurt 



Dr. Frank Gymnasium, Mensa, Stadtbadstraße 3 Architekt: Hyder Consulting GmbH Deutschland, Halle (Saale), mit PLANTRAUM FREIRAUMARCHITEKTEN, Halle (Saale) Bauherr: Salzlandkreis, Aschersleben Fertigstellung: 2015



Führungen: Samstag 13:00 und 14:00 Uhr







„Engere Wahl“ zum Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016



Der Neubau einer Mensa komplettiert das Gebäudeensemble des Dr. Frank Gymnasiums in Staßfurt. Das eingeschossige barrierefreie Glashaus steht an der Westseite des Schulkomplexes, ein Pausenhof davor ist als Sportfläche gestaltet. Als Modellvorhaben des Förderprogramms STARK III stand die „Erzählung Energie“ im Mittelpunkt. So ist im Innern die Energiezentrale mit Blockheizkraftwerk und Wärmepumpe in einer großen Glasvitrine „ausgestellt“. Monitoranzeigen lassen das Thema Energieerzeugung und -verbrauch zu einem selbstverständlichen Begleiter des Schulalltags werden.



16. StaSSfurt 



Dr. Frank Gymnasium, Freianlagen, Stadtbadstraße 3 Architekt: PLANTRAUM FREIRAUMARCHITEKTEN, Freier Landschaftsarchitekt Dipl.-Ing. (FH) Stefan Petrat, Halle (Saale) Bauherr: Salzlandkreis, Aschersleben Fertigstellung: 2015



jeweils im Anschluß an die Führungen durch die Mensa







„Engere Wahl“ zum Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016



Der Schwerpunkt der Außenanlagen liegt in der Erlebbarkeit und Wahrnehmung von Energie. Eine Textur aus Sitzgelegenheiten, Pflanzungen und Wegebeziehungen gliedert die Außenanlagen in gleichmäßigem Rhythmus und wird von einer Laufbahn durchbrochen, die in der Diagonalen verläuft. Die entstehende Dynamik der Sportanlage trifft auf statische, ruhige Strukturen. Es entstehen Reibungspunkte; schnelle und langsame Wegebeziehungen. Die Bedeutung unterschiedlicher Pflanzen im Energiekontext wird auf Tafeln vermittelt. Das Dach eines Laubenganges dient der Erzeugung von Solarstrom durch eine Photovoltaikanlage.



7. Blankenburg Grundschule Regenstein, Karl-Zerbst-Straße 29 1 (Harz) Architekt: ARGE architektur 21 (HERBST PLAN-CONSULT GmbH, Halberstadt und arc architekturconzept GmbH, Magdeburg/ Halberstadt) Bauherr: Stadt Blankenburg (Harz), Blankenburg (Harz) Fertigstellung: 2015



Führungen: Samstag 10:00 und 12:00 Uhr



In der „Regensteinsiedlung“ ist als Modellprojekt des Programms STARK III „Investition in Bildung“ eine Schule in Passivhaus-Standard erbaut worden. Das alte Gebäude war verschlissen, eine Voruntersuchung hatte einem Neubau vor einer kostenintensiven Sanierung den Vorzug gegeben. Das dreigeschossige Haus ist im Split-Level-Prinzip am Hang erbaut. Das energetische Konzept setzt auf Fernwärmenutzung, kompakte Bauweise sowie innovative Lüftungs- und Heizungssteuerung für eine optimierte Energiebereitstellung und -verwendung.



8. Blankenburg 1 (Harz) 



Musikscheune Kloster Michaelstein, Michaelstein 3 Architekt: PLANUNGSRING Architekten + Ingenieure GmbH, Wernigerode Bauherr: Stiftung Dome und Schlösser in Sachsen-Anhalt, Leitzkau Fertigstellung: 2015



Besichtigungen: Sonntag 11:30 und 14:00 Uhr







„Engere Wahl“ zum Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016



Eine alte Wirtschaftsscheune – zum Gebäudeensemble des im Ursprung aus dem 12. Jahrhundert stammenden Klosters Michaelstein gehörend – wurde zu einem Konzertsaal umgebaut. Größtmöglicher Substanzerhalt war das Ziel bei der Metamorphose, die großartige, markant-offene Dachkonstruktion ist originalgetreu wiederaufgebaut. Scheunenwände wurden restauriert, zwei neue Betonscheiben zonieren Aufführungsfläche und Zuschauerraum. Schwellenfreie Zugänge sowie ein Aufzug ins Untergeschoss garantieren die gewünschte Barrierefreiheit.



19. Köthen (ANHALT) Residenz am Wall, Wallstraße 29 Architekt: DS Architects, Köthen Bauherr: Katholische Pfarrei St. Maria Köthen, Köthen Fertigstellung: 2014



Besichtigung: Samstag 10:00–12:00 Uhr



Für den historischen Gebäudekomplex, ab 1720 erbaut, wurde eine neue Nutzung gefunden. Mit den notwendigen Abbruch- und Neubaumaßnahmen hat seit 2012 eine Wohnanlage Gestalt angenommen, die unter Beachtung der städtebaulichen Gestaltungsprinzipien im Bereich der barocken Stadterweiterung entstand und betreutes Wohnen ermöglicht. 24 barrierefreie Wohnungen, eine Cafeteria und ein Mehrzweckraum finden sich im nach historischem Vorbild erbauten Vorderhaus sowie im modernen Seitenflügel und dem Gartenhaus.



20. Lutherstadt Lutherarchiv, Seminarstraße 2 Eisleben Architekt: Atelier ST Gesellschaft von Architekten mbH BDA, Leipzig Bauherr: Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt, Lutherstadt Wittenberg Fertigstellung: 2015



Führungen: Samstag 12:30 und 14:00 Uhr Treffpunkt: Schöpfungsgarten



Das Lutherarchiv ist eine „Haus im Haus“-Lösung: Ein Neubau wurde in einem Altbau gebaut. Die ehemalige Präparandenanstalt unmittelbar neben dem Luthergeburtshausensemble stand viele Jahre leer. Für die Archivnutzung wurde es komplett entkernt, allein die Fassade und die beiden Giebelwände verblieben. Innerhalb derer sind neue Betonwände eingefügt, so blieb die Struktur der straßenseitigen Fassade erhalten. Gleichzeitig wuchs daraus ein Neubau, er zeigt ein weit heruntergezogenes Satteldach zur idyllischen Rückseite: dem Schöpfungsgarten.



21. Lutherstadt Eisleben 



Malzscheune, Umbau, Bahnhofstraße 32 Architekt: hobusch + kuppardt architekten, Leipzig Bauherr: Lutherstadt Eisleben, Lutherstadt Eisleben



Führung: Samstag 14:00 Uhr Baustellenbesichtigung, im Anschluß Führung durch den Vikariatsgarten Treffpunkt: Bahnhofstraße 32 am Busparkplatz



Der Umbau der historischen Malzscheune (ca. 1760) wird Ausgangspunkt für eine Verbesserung der touristischen Infrastruktur der Lutherstadt Eisleben. Abgeschlossen ist dafür bereits die Neugestaltung des direkt angrenzenden Busparkplatzes sowie des Seminarhofes. Die Scheune selbst befindet sich noch im Umbau: Das Gebäude wird gegenwärtig den neuen Nutzungen – u. a. eine WC-Anlage für die ankommenden Bus-Touristen – durch verschiedene konstruktive Eingriffe angepasst. Der Gewölberaum im Erdgeschoss wurde bereits stabilisiert. Der historische Dachstuhl wird saniert.



22. Lutherstadt Eisleben 



Vikariatsgarten, Vikariatsgasse am Museum Luthers Sterbehaus Architekt: hobusch + kuppardt architekten, Leipzig Bauherr: Lutherstadt Eisleben, Lutherstadt Eisleben Fertigstellung: 2013



Führung: Samstag gegen 14:30 Uhr, im Anschluss an die Führung Malzscheune



Parallel zum Neubau des Luthersterbehauses wurde der rückwärtig gelegene Vikariatsgarten umgestaltet. Das Grundstück befand sich zuvor in einem völlig verwahrlosten Zustand. Garagen wurden abgebrochen, Mauerreste vorsichtig ausgebessert sowie Wege und Vegetationsflächen angelegt. Die Lage an der inneren Stadtmauer wurde als Motiv aufgegriffen und mit einer Hecke sowie Betonelementen übersetzt. Damit entstanden im Stadtkern ein neuer öffentlicher Durchgang und ein Museumsfreibereich. An der Ruine des Vikariats wurden Gewölbekeller gesichert, vorsichtig Mauerteile sowie eine begehbare Betonplattform ergänzt.



23. Halle (Saale) Erweiterung Kunstverein „Talstrasse“ e. V., Talstraße 23 Architekt: Freier Architekt und lnnenarchitekt Uwe Franz, Halle (Saale) Bauherr: Kunstverein „Talstrasse“ e. V., Halle (Saale) Fertigstellung: 2014



Führungen: Sonntag 10:00–12:00 Uhr



Der Kunstverein „Talstrasse“ e. V. ist mit seinen Ausstellungsräumen, in denen vornehmlich zeitgenössische Kunst präsentiert wird, ein fester Bestandteil der Kunstszene der Stadt Halle (Saale). Für eine notwendige Erweiterung der Ausstellungs- und vor allem auch Archivierungsflächen wurde ein neuer separater Baukörper errichtet, der mittels eines gläsernen Verbinders an die historische Villa des Kunstvereins angefügt wurde. Zudem entstand ein moderner, von der Straße aus zugänglicher Eingangsbereich im ehemaligen Wintergarten.



24. Halle (Saale) 



Mediathek Burg Giebichenstein, Neuwerk 7 Architekt: F29 Architekten GmbH, Dresden, und ZILA Freie Architekten, Leipzig Bauherr: Bau- und Liegenschaftsmanagement Sachsen-Anhalt (BLSA), Magdeburg Fertigstellung: 2015



Führung: Samstag 13:00 Uhr



Auf dem Design-Campus nahe der Saale entstand neben der denkmalgeschützten Villa Steckner – seit 1976 Hauptgebäude der Kunsthochschule – ein moderner Bibliotheksbau als Mediathek. Um ein umfangreiches Raumprogramm angemessen unterzubringen, griffen die Architekten auf die Idee des „Gartenhauses“ zurück. Sie errichteten einen mutmaßlichen Holzbau mit einer Fassade aus heimischer Lärche in einem vertikalen Raster. 60 Prozent seiner Baumasse finden sich unter der Erde. Großzügige Verglasungen und Lufträume sorgen dort für angenehm-helle Leseatmosphäre.







Auszeichnung zum Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016 Führung: Samstag 10:30 Uhr Treffpunkt: 10:15 Uhr vor dem Haupteingang der Bibliothek, anschließend Führung über den Campus



Auftakt und Wahrzeichen des Steintorcampus des Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Zentrums bildet eine neue Bibliothek. Der dominant große, ruhige Kubus zeigt eine weitgehend geschlossene Klinkerfassade mit feiner Gliederung: eine „schützende Hülle für Bücher und Leser“. Darin finden sich ein zentraler Erschließungsraum zwischen den Bücherspeichern sowie zwei Lesebereiche, u. a. intime Leseinseln auf der Ostseite. Sogenannte Aufweitungen an den Stegen und Treppen des Erschließungsraumes schaffen in der Mitte des Hauses „offene Orte“ für die Leser.



26. Halle (Saale) Steintor-Campus Geisteswissenschaftliches Zentrum (GSZ) der Martin Luther-Universität Halle-Wittenberg, Neugestaltung Freianlagen, Emil Abderhalden-Straße / Ludwig-Wucherer-Straße Architekt: DÄRR LANDSCHAFTSARCHITEKTEN, Halle (Saale) Bauherr: Bau- und Liegenschaftsmanagement Sachsen-Anhalt (BLSA), Magdeburg Fertigstellung: 2015 Teilnehmer Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016



Führung: Samstag 11:30 Uhr im Anschluß der Führung durch den Neubau der Bibliothek



Das rund drei Hektar große Areal des Steintor-Campus zeigt nach seiner Neugestaltung großzügige Treppenanlagen, Mauerelemente mit kombinierten Sitzgelegenheiten und Rampen, die vorgefundene Höhenunterschiede elegant überwinden. Das Ensemble aus historischer Bausubstanz und entstandenen Neubauten eröffnet Plätze unterschiedlicher Qualität und Struktur, die spannungsvoll zueinander stehen. Die zentralen, geneigten Rasenflächen dienen als Liegewiesen. Für ein farbenfrohes Frühlingserwachen auf dem Campusgelände sorgen ca. 20.000 Narzissen und 95.000 Krokusse.



27. Halle (Saale) Cafébar am Steintor-Campus, Adam-Kuckhof-Straße 34b Architekt: Freier Architekt und lnnenarchitekt Uwe Franz, Halle (Saale) Bauherr: Studentenwerk Halle AöR, Halle (Saale) Fertigstellung: 2015 



Besichtigung: Samstag 10:00–12:00Uhr



Bereits die Baustelle der neuen Cafébar erregte Interesse und wird nach Fertigstellung von den Studenten sehr gut angenommen. Als Teil des Gesamtkonzeptes „Steintor-Campus“ sind durch vorgehängte, farbig abgesetzte Eternit-Tafeln einerseits und natürlich lasierte LärchenHolzverkleidung andererseits Nutzungsunterschiede des Innenraums auch außen ablesbar. Großflächige Verglasungen verbinden das Innere mit dem Äußeren und erlauben indirekt eine Teilnahme an den Aktivitäten des neu gestalteten Freiraums.



28. Halle (Saale) Landesgymnasium Latina, Paul-Raabe-Saal, Franckeplatz 1, Haus 43 Architekten: Architekt Wilfried Ziegemeier (†), Hannover, Entwurf, DRESSLER ARCHITEKTEN BDA, Halle (Saale), Umsetzung Bauherr: Franckesche Stiftungen, Halle (Saale) Fertigstellung: 2015



Führung: Samstag 11:00 Uhr



In eine historische Aula im denkmalgeschützten Haus 43 der Europaschule Latina der Franckeschen Stiftungen wurden unter Berücksichtigung denkmalpflegerischer Aspekte eine Empore und eine Bühnenanlage für mehr Platz und eine multifunktionale Nutzung für Schulfeier, Theater oder Konferenz eingebaut. Die historischen Wandfassungen und die neuen Einbauten sind in zurückhaltender, heller Farbigkeit aufeinander abgestimmt. Die farbige Polsterung der Reihenbestuhlung und der Bühnenvorhang in kraftvollem Rot geben dem Saal eine zugleich feierliche wie heitere Stimmung.



Führung: Samstag 9:30 Uhr



In einem beispielhaften Findungs- und Realisierungsprozess von Erziehern, Pädagogen, Eltern, Architekten und Kindern wurde die temporäre Erweiterung des Kindergartens durch Anschaffung und Anpassung von vier Hochseecontainern beschlossen. Die Interimslösung besticht mit ihrem nachhaltigen Ansatz ebenso wie durch abwechslungsreiche Raumfolgen, Funktionalität und die Sorgfalt der Detaillösungen. Eine gedämmte Holzständerkonstruktion ermöglichte den flexiblen Ausbau zu hellen, gemütlichen und überraschend großzügigen Räumen. Bei „Riesenklein“ kommen Improvisation und Kreativität aufs Beste zusammen.



ührungen: F Samstag 11:00–17:00 Uhr



Auf einem kompliziert geschnittenen Grundstück in Halles Innenstadt nahe dem Botanischen Garten wurde mit dem verwegenen Mut zur komplizierten Lücke ein Wohn- und Geschäftshaus gebaut. Seine Grundform entwickelt sich aus dem Verlauf der beiden aufeinander zulaufenden Straßen. Freche Dachspitzen vermitteln zwischen den Gebäudehöhen der gründerzeitlichen Nachbarn. Gleichzeitig ergeben sich so beste Lichtverhältnisse für die beiden oberen Studiowohnungen. Selbstbewusst und zeitgenössisch füllt das Haus eine alte Wunde und repariert Stadt auf beste Weise.



1. Flechtingen 



Scheunenumbau, Altenhäuser Straße 34a Architekt: Freie Architektin Christiane Ertmer, Gommern OT Karith Bauherr: Madlen und Jens Weidemann, Flechtingen Fertigstellung: 2015







Teilnehmer Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016







Auszeichnung zum Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016



6. Magdeburg Gemeindehaus in der Wallonerkirche, Neustädter Straße 6 Architekt: Steinblock Architekten GmbH, Magdeburg Bauherr: Evangelisch-reformierte Gemeinde Magdeburg, Magdeburg Fertigstellung: 2015 



„Engere Wahl“ zum Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016



25. Halle (Saale) Zweigbibliothek der Universitäts- und Landesbibliothek, Emil-Abder halden-Straße 25 Architekt: Eßmann | Gärtner | Nieper | Architekten GbR, Leipzig Bauherr: Bau- und Liegenschaftsmanagement Sachsen-Anhalt (BLSA), Magdeburg Fertigstellung: 2015 







Teilnehmer Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016



Teilnehmer Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016



29. Halle (Saale) Freier Kindergarten „Riesenklein“, Diesterwegstraße 37 Architekt: complizen Planungsbüro, Halle (Saale) Bauherr: Riesenklein GmbH, Halle (Saale) Fertigstellung: 2015 



„Engere Wahl“ zum Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016



30. Halle (Saale) 



Wohn- und Geschäftshaus, Georg-Cantor-Straße 1a Architekt: snarq architekten, Halle (Saale) Bauherr: Frank Kuhn, Halle (Saale) Fertigstellung: 2014







„Engere Wahl“ zum Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016



31. Halle (Saale) 



Prüfzentrum Köhler, Delitzscher Straße 34 Architekt: Freier Architekt und lnnenarchitekt Uwe Franz, Halle (Saale) Bauherr: Prüfzentrum Köhler, Halle (Saale) Fertigstellung: 2012



Führungen: Samstag 13:00–15:00 Uhr



Eine Wohnungsbau-Ruine wurde abgerissen, dafür entstand durch Beauftragung eines privaten Bauherren im sich derzeit entwickelnden Gewerbegebiet Halle-Ost das neue Kfz-Prüfzentrum Köhler nun in zentralerer Lage. Angelehnt an die umliegende 20er-Jahre-Architektur wurde bewusst auf das Zusammenspiel aus Form, Nutzungsabläufen und Außenwirkung eingegangen. Die Gebäudeaufteilung in Kopf- und Hallenbau ist das Resultat aus Nutzungsfunktionen und städtebaulichem Umfeld, der farbige Putz unterstreicht dies.



32. Halle (Saale) 



Wanderausstellung „Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016“ mit dem Schwerpunkt der Bewerbungen aus Halle (Saale), Marktkirche, An der Marienkirche 2 Gemeinsame Ausstellung der Architektenkammer Sachsen-Anhalt und des Architekturkreises Halle e. V.



Besichtigung der Ausstellung während der regulären Öffnungszeiten der Marktkirche; Samstag 10:00–17:00 Uhr, Sonntag 15:00–17:00 Uhr



Im März 2016 wurde der Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016 vergeben. Er ging in die Welterbestadt Quedlinburg. Die 46 Bewerbungen um den Preis sind Spiegel des breiten Spektrums der baulichen Entwicklung des Landes Sachsen-Anhalt. Sie geben Auskunft über den Stand von Baukultur und sind Zeugnisse wichtiger Planungsprozesse. An 18 der Einreichungen, die sich überwiegend in der Saale-Stadt befinden, haben hallische Architekten mitgewirkt.



33. Merseburg 



Mühleninsel Merseburg: Wohnen – Arbeiten – Wasserkraft – Sport, Meuschauer Straße 10–14 Architekt: Architekturbüro Dr. Mertens Architekt BDA, Bad Dürrenberg Bauherr: Helmut Soller, Ilmendorf Fertigstellung: 2013–2015



Führungen: Sonntag 10:00–15:00 Uhr Treffpunkt: Eingangsbereich Mühleninsel (SchleusenbrückeMeuschauer Straße)



Die Idee eines privaten Investors von einem Wasserkraftwerk auf der alten Mühleninsel – seit Stilllegung eine Industriebrache gegenüber dem malerischen Merseburger Schloss- und Domensemble – gab den Ausgangspunkt für eine beispielhafte Revitalisierungsgeschichte. Das ambitionierte Energiekonzept wurde umgesetzt, im Weiteren konnten denkmalgeschützte Häuser wie das Mühlen- und zwei Domänengebäude sowie die ehemalige Unternehmervilla saniert werden. Sie bilden heute ein aufgeräumtes Ensemble und den Rahmen für das erfolgreiche Konzept „Wohnen – Arbeiten – Wasserkraft – Sport“.



34. Naumburg (Saale) OT Kleinjena 



Integrative Kindertagesstätte, Gebäude und Freianlagen, Unter den Hassenbergen 6 Architekt: TRÄNKNER ARCHITEKTEN, Naumburg (Saale) Bauherr: Stadt Naumburg (Saale), Naumburg (Saale) Fertigstellung: 2015



Führungen: Samstag 10:00–11:30 Uhr, Sonntag 11:00–12:30 Uhr



Auf einem topografisch bewegten Terrain ist neben einer Schule des Typs „Erfurt“ der Ersatzneubau für zwei Kindertagesstätten errichtet worden. Die Nachbarschaft birgt Synergieeffekte, z. B. übergreifende Raumnutzungen und eine gemeinsame Heizungsanlage. Ein neues Verbindungsgebäude bildet sowohl den Zugang zum Foyer des Kita-Neubaus als auch zu den Gruppenräumen der Grundschule. Im „Berggeschoss“ sind unter einem der Schulflügel die Küche und das Kinderrestaurant untergebracht. Die Anlage ist in eine sehenswerte Freianlage eingebettet, die modelliert und terrassiert Spiel- und Aufenthaltsflächen bietet.



35. ZEITZ 



Altmarkt Zeitz, Altmarkt Zeitz Architekt: DÄRR LANDSCHAFTSARCHITEKTEN, Halle (Saale) Bauherr: Stadt Zeitz, Zeitz Fertigstellung: 2012



Führung: Samstag 10:00–11:00 Uhr







Auszeichnung und Publikumspreis zum Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016



Der Zeitzer Altmarkt, der größte der drei Innenstadtplätze, ist umgestaltet worden. Aus einem Parkplatz wurde wieder ein Stadtplatz, der das harmonische Maß, die historische Bebauung sowie vorgefundene Topografie berücksichtigt und einen neuen städtischen Treffpunkt schafft. Flach geneigte „Rasentapis“, hell-changierendes Granitpflaster und der Nebelbrunnen als Hommage an einen archäologischen Fund sind nur einige Details einer Planung, der ein Gutachterverfahren vorausging und die meisterlich umgesetzt wurde.



„Engere Wahl“ zum Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2016
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Fürstenwall 3, 39104 Magdeburg Tel. (0391) 53611-0, Fax (0391) 53611-13, E-Mail: [email protected], www.ak-lsa.de



www.architekturtourismus.de
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